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RODING. „Ein Gastank ist explodiert,
Personen sind vermisst beziehungs-
weise eingeklemmt. Das Feuer hat auf
beide Hallen übergegriffen“. So lautete
die Annahme bei einer Großübung am
Freitagabend bei der Firma Mech-tron
am Industriegebiet in Altenkreith. An
die 200 Einsatzkräfte probten den
Ernstfall in enger Kooperation zwi-
schen Feuerwehren und Rettungs-
dienst.

Um 19 Uhr wurde der Alarm ausge-
löst, in rascher Folge trafen die Fahr-
zeuge am angenommenen Einsatzort
ein, auch etliche Zuschauer hatten
sich eingefunden oder wurden durch
die Martinshörner auf das Geschehen
aufmerksam. Unter den „Zaungästen“
waren auch Rodings 2. Bürgermeister
Alfred Reger und der Pösinger Bürger-
meister Edmund Roider.

Federführend bei dieser Übung war
die Feuerwehr Altenkreith mit ihrem
2. Kommandanten Christian Weber,
sie bildete auch den „Kommandostab“.
Die Führungskräfte des KBI-Bereiches
Roding mit KBI Alfons Janker und
KBM Hubert Hofweber waren durch
eine andere Veranstaltung verhindert,
so mussten andere Kräfte die Verant-
wortung und vor allem die Verteilung
der anstehenden Aufgaben überneh-
men. Kreisjugendwart Florian Hierl
war zwar anwesend, übte sich aber
eher in der Rolle eines stillen Beobach-
ters.

Zelte und Feldküche

Alle 14 Feuerwehren des Stadtgebietes
waren im Einsatz, dazu noch dieWeh-
ren aus Pösing und Walderbach. Der
Malteser Hilfsdienst war mit mehre-
ren Fahrzeugen sowie 16 Kräften aus
Straubing, neun aus Rötz und drei aus
Wald angerückt. Zelte für die Versor-
gung der „Verletzten“ wurden aufge-
baut, und eine Feldküche zur Versor-
gung der Übungsbeteiligten hatte
schon am Nachmittag ihre Arbeit auf-
genommen.

Doch zurück zur Übung für den
Ernstfall. Angenommen wurde, durch
den explodierten Gastank sei eine Rei-
he von Beschäftigten vermisst, verletzt
oder auch unter Bauteilen einge-
klemmt. Mit Hilfe von Hebekissen
mussten Personen geborgen werden,
die Verletzten wurden zu einer Sam-

melstelle in einem Zelt gebracht und
dort von den Sanitätern versorgt. Die
Einsatzkräfte der Feuerwehren dran-
gen mit schwerem Atemschutz ausge-
rüstet in den „verrauchten „Hallen“
vor und bargen die Opfer.

Um das Feuer in den Hallen zu lö-
schen, wurdenmehrere Leitungen auf-
gebaut. Zwei Hydranten in unmittel-
barer Nähe wurden angezapft und au-
ßerdem eine 1000 Meter lange
Schlauchleitung von einem Wasser-
lauf beim Weiherhaus aus aufgebaut.
Dabei gab es auch plötzlich auftreten-
de Schwierigkeiten zusätzlich zu be-
wältigen. Der Zusammenarbeit der
Wehren und auchmit demMHD kam
dabei eine tragende Rolle zu.

Zwei Stunden dauerte die Übung

Fast zwei Stunden lang dauerte die
Übung vom ersten Alarm bis zum Ab-
bau der letzten Gerätschaften. Vor der
Rampe an der oberen Halle beim
Waldrand versammelten sich die Be-
teiligten danach zur Abschlussbespre-
chung. Christian Weber dankte dabei
allen Einsatzkräften und besonders
Geschäftsführer Wolfgang Stärke da-
für, dass sein Betrieb bereit war, die
Hallen als Übungsobjekt zur Verfü-
gung zu stellen.

Der 2. Kommandant der Feuerwehr
Altenkreith erläuterte noch einmal die
Übungsvorgabe und die Einteilung der
Einsatzabschnitte. Die Abschnittleiter
Max Kinskofer von der Feuerwehr Ro-
ding, Thorsten Kreis von der Feuer-
wehr Mitterdorf und Michael Weiß
von der Feuerwehr Neubäu berichte-
ten jeweils über den Verlauf in ihrem
Teilbereich.

„Wir lernen daraus“

„Es war eine sehr gelungene Übung,
wir lernen daraus“, so Matthias Metz-
ger, Einsatzleiter des MHD. Auch Kon-
rad Bauer als Kommandant der Feuer-
wehr Roding hob hervor, dass solche
Übungen bestens geeignet seien, das
Zusammenspiel unter den Einsatz-
kräften zu fördern und Erfahrungen
für den Ernstfall zu sammeln sowie
Schwachstellen aufzuzeigen.

Sein Dank galt Geschäftsführer
Stärke imNachhinein noch dafür, dass
er im Vorjahr ohne großes Zögern be-
reit war, einen Laster und auch Perso-
nal für den Einsatz bei der Hochwas-
serkatastrophe in Niederbayern abzu-
stellen. Dieser wiederum bestätigte
Feuerwehren und MHD: „Ihr habt das
absolut super gemacht“ und dankte
den Mitgliedern der Belegschaft, die
sich als „Opfer“ zur Verfügung gestellt
hatten. Ein Dank galt auch seinem
Mitarbeiter Markus Zaremba, der das
Ganze eingefädelt und die Fäden im
Vorfeld geknüpft hatte.
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VON PETER NICKLAS

Rund200Kräfte probenErnstfall
GROSSÜBUNGBeiMech-tron
am Industriegebiet wurde
die Explosion eines Gas-
tanksmit 16 Verletzen ange-
nommen. Feuerwehren und
MHDwaren im Einsatz.

Die Drehleiter der Feuerwehr Roding wurde zur Verletztenbergung eingesetzt. Fotos: Nicklas

Feuerwehr und Sanitäter versorgten die „Verletzten“.

Die Wehren gingen mit schwerem Atemschutz vor.

Küchendienst für die Aktiven Zaungäste verfolgten die Übung.
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DIE VORGABEN

➤ Alarmierung: Ab 19 Uhr werden nach-
einander die Ortsfeuerwehr Altenkreith,
Stützpunktfeuerwehr Roding sowie alle
weiterenWehren des Stadtbereiches
Roding alarmiert.Walderbach und Pö-
sing werden nachbeordert.
➤ Übungsvorgabe: In einer Halle ist ein
Gastank explodiert. Mehrere Personen
sind vermisst beziehungsweise einge-
klemmt.Mit schwerem Atemschutz aus-
gerüstet gehen dieWehren vor.
➤ Die „Verletzten“ werden von den
Kräften desMalteser-Hilfsdienstes in

Empfang genommen und fachmännisch
versorgt, um anschließend in Kranken-
häuser eingeliefert werden zu können.
➤ Brandbekämpfung: Zunächst mittels
Wasser aus Tanklöschfahrzeugen, an-
schließendmittels Leitungen von den
Hydranten her. Außerdem 1000Meter
lange Schlauchleitung von einemBach
beimWeiherhaus her.
➤ Die Drehleiter der Rodinger Feuer-
wehr wurde zur Personenbergung und
zur „Brandbekämpfung“ von oben ein-
gesetzt. (pn)

RODING/ZELL. Mit dem Frühjahr häu-
fen sich auch wieder die Motorradun-
fälle. Schwere Verletzungen erlitt ein
24-jähriger Zweiradlenker bei einem
Unfall, der sich am Samstag gegen
15.30 Uhr ereignete. Zum Unfallzeit-
punkt war der Mann mit einem weite-
ren Fahrer von Zell aus in Richtung
Trasching unterwegs.

Im Waldstück kurz nach Kiesried,
wo sich in den vergangenen Jahren
schon mehrere schwere Zweiradunfäl-
le ereigneten, geriet er in einer starken
Linkskurve nach rechts an die Leit-
planke. Das Motorrad schleuderte
nach links, der Fahrer wurde über die
Leitplanke hinweg eine steile Bö-
schung hinabgeschleudert und prallte
dabei mit seinem Körper gegen einen
Baum, am Fuß der gut sechs Meter ho-
hen Böschung blieb er mit schweren
Verletzungen liegen.

Die Helfer vor Ort des MHD aus
Wald und Sanitäter des BRK übernah-
men zusammen mit dem Rettungs-
team des BRK aus Roding und einem
Notarzt die Erstversorgung, anschlie-
ßend wurde der Mann in eine Klinik
eingeliefert. Am Motorrad entstand
laut Mitteilung der Polizei wirtschaft-
licher Totalschaden.

Zur Verkehrsregelung und zur Bin-
dung ausgelaufener Schadstoffe waren
die Feuerwehren Trasching und Beu-
cherling amUnfallort im Einsatz.

POLIZEI EinMotorradfahrer
kam auf der B 16 bei Kies-
ried ins Schleudern.

Biker
stürzte
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VON PETER NICKLAS

Am Motorrad entstand wirtschaftli-
cher Totalschaden. Foto: Nicklas

Sportabzeichen werden
ab heute abgenommen
RODING.Auch heuer bietet der TB 03
Rodingwieder die SportabzeichenAb-
nahme an. Bereits heute können nach
der „Fit ab 50 Turnstunde“ um 20Uhr
in der Dreifachturnhalle schon die
ÜbungenHochsprung für den Bereich
Koordination undMedizinballWurf
für den Bereich Kraft abgelegt werden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Pflanzerlmarkt mit
Kaffeeklatsch
PÖSING.Der Gartenbauverein veran-
staltet wieder einen Pflanzerlmarkt
mit Kaffeeklatsch. Die Veranstaltung
findet am Samstag, 12. April, ab 14 Uhr
im Pfarrheim statt. Jeder, der seinen
Garten neu anlegen, umgestalten oder
auch nur erweiternmöchte, wird bei
dem abwechslungsreichen Angebot
fündigwerden. Neben zahlreichen
Stauden die in keinemGarten fehlen
dürfen, werden jetzt im Frühling auch
selbstgezogene Pflänzchen angeboten.
Daneben gibt es Informationen und
Ratschläge rund umdenGarten. Die
Vorstandschaft bittet dazu um Spen-
den aus demGemüse- und Ziergarten
sowie Kuchen undGebäck für den
Kaffeeklatsch. Die Spenden können
bei den Vorstandsmitgliedern oder am
Verkaufstag ab 13Uhr direkt beim
Pfarrheim abgegebenwerden.
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